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Protokoll der gemeinsamen Sitzung vom 15.12.2015 

 
um 19:15 Uhr  

 
im Pfarrheim Geltendorf  

 
im Pfarrhof Hausen 

 
 

Teilnehmer  Teilnehmer 

anwesend  abwesend  anwesend  abwesend 

 
Baur Ottilie 

 
 

 
Kern Alexandra 

 

 
Bichler Thomas 

 
 

 
Landzettel Gerlinde 

 

 
Graf Gabriele 

 
 

 
Liebich Werner 

 

 
Hanakam Michaela 

 
 

 
Mayr Alexander 

 

 
Höflmayr Karl 

 
 

 
Mayr Hans 

 

 
Huber Heidi 

 
 

 
Nebel Marlene 

 
       

 
Dietmaier Angelika 

 
 

 
Raithmeier Evi 

 

 
Hoiß Sieglinde 

 
 

 
Widmann Monika 

 

 
Leberle Ursula 

 
    

       

 
Pfarrer Wagner 

 
 

 
Ursula Jäckle 

 
       

stimmberechtigte Mitglieder 19   
 

Gremium beschlussfähig (mind. 10 Mitglieder anwesend) 

davon anwesende Mitglieder 15   
 

Gremium nicht beschlussfähig 

       

 
Donhauser Werner (KV, berat.) 

 
 

 
Wohlmuth Ludwig (KV, berat.) 

 
 

 
 

Tagesordnung 

TOP1 Begrüßung und geistlicher Impuls 

TOP2 Genehmigung des Protokolls vom 24.09.2015 

TOP3 Visitation 2016 
- Bericht Pfarrer Wagner 
- Bericht des Verantwortlichen für Fragebögen 
- Organisationsteam 

TOP4 Pastoralrat 
- Liturgie, gemeinsame Gottesdienste 
- Besetzung / Nachberufungen 
- pastorales Thema 

TOP5 Jahr der Barmherzigkeit 

TOP6 Gestaltung Allerheiligen 

TOP7 Termine 

TOP8 Sonstiges 
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TOP1 Begrüßung und geistlicher Impuls 
Heidi Huber und Angelika Dietmaier begrüßen die Teilnehmer und eröffnen die Sitzung. 
 
 
TOP2 Genehmigung des Protokolls vom 24.09.2015 
Das Protokoll wird mit einer kleinen Änderung genehmigt. 
Änderung in TOP8: 
Der Zaun am Pfarrhof wird erneuert und die Figuren über dem Pfarrergrab am Friedhof sollen re-
noviert werden. 
 
 
TOP3 Visitation 2016 
 
- Bericht Pfarrer Wagner 
Pfarrer Wagner berichtet vom Besuch des Ordinariatsvertreters beim letzten Priestertreffen, wo erste 
Informationen/Wünsche seitens des Ordinariats bez. Visitation übermittelt wurden: 

Demnach wird es kurz vorher ein eigenes Hirtenwort des Bischofs geben. 
Es sind ausführliche Gespräche mit den hauptamtlichen Mitarbeitern geplant. 
Es wird eine Pastoralratssitzung mit dem Bischof und eine Begegnung mit Gläubigen geben, 
nach aktuellem Stand sind aber keine Treffen mit den einzelnen PGR vorgesehen. 
Es wird am Sonntag ein Pontifikalamt mit dem Bischof gefeiert. 

 
Die Powerpoint-Präsentation des Ordinariatsvertreters mit den Infos zur Visitation wird an die PGR-
Vorsitzenden verteilt (Hans Mayr). 
Auf dieser Info-Basis soll in den nächsten Wochen das Rahmenprogramm in einem ersten Schritt 
erarbeitet werden, das dann dem Ordinariat zur Begutachtung vorgelegt wird. 
 
Das Rahmenprogramm betrifft alle Pfarreien und soll deshalb unter Mitwirkung von Vertretern aller 
Pfarreien erarbeitet werden. 
Dazu wird es einen separaten Aufruf an alle PGR-Vorsitzenden der PG zur Benennung von Personen 
geben, die im Orga-Team und an der Gestaltung des Rahmenprogramms mitarbeiten wollen (Aktion: 
Hans Mayr). 
Das 1. Orga-Team-Treffen findet bereits am Die, 12.1.2016, um 19:15 im Pfarrhof Geltendorf 
statt. 
Im Lauf der Programmerarbeitung wird sich dann zeigen, wo in den einzelnen Pfarreien ggf. noch 
weitere Personen zur Mitarbeit gebraucht werden, um das Visitationsprogramm umzusetzen. 
 
- Bericht des Verantwortlichen für Fragebögen (Hans Mayr) 
Stand: prinzipiell auf einem guten Weg, es fehlen hauptsächlich noch statistische Daten vom Pfarrbü-
ro. Die mittlerweile vom Pfarrer gelieferten Daten sind eingepflegt. 
Sobald die Daten vom Pfarrbüro eingepflegt sind, gibt es einen neuen Versionsstand. 
 
- Organisationsteam (Teil Geltendorf/Hausen) 
In einer ersten Umfrage im Gremium bez. Mitarbeit im Orga-Team haben sich spontan folgende Per-
sonen gemeldet bzw. wurden vorgeschlagen: 
Alexander Mayr (Musikalische Gestaltung, Projektchor?) 
Sieglinde Hoiß 
Hans Mayr 
Werner Donhauser (wurde vorgeschlagen bez. Pfarrheim-Nutzung) 
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TOP4 Pastoralrat 
 
- Liturgie, gemeinsame Gottesdienste 
Es wurden die Termine der gemeinsamen Gottesdienste besprochen. 
Aschermittwoch in den einzelnen Pfarreien 
Gründonnerstag für die ganze PG, mit anschließenden Betstunden (Details noch offen) 
Für weitere Infos wird auf das Protokoll des Pastoralrats von der Sitzung vom 24.11.2015 verwiesen 
(TOP5, von Homepage downloadbar). 
 
Andechs: 
zukünftig IMMER am Samstag nach Christi Himmelfahrt, mit „geistlichem Start“ für die PG in 
Herrsching 
heuer: Sa, den 7.5., kurzer Weg 
 
(andere Termine siehe auch TOP7) 
 
 
- Besetzung / Nachberufungen 
Liturgie-Beauftragte: Der PGR Geltendorf/Hausen schlägt dem Pastoralrat Frau Monika Mayr als PR-
Liturgiebeauftragte vor. 
 
Information: „Rotationsprinzip“ bei den PR-Vertretern der Kirchenverwaltungen, solange noch kein 
Gesamtkirchenverwalter benannt ist. 
 
Information zur Familien-Beauftragten: Aus Schwabhausen wird sich nach aktuellem Stand Frau 
Christiane Jakob zur Verfügung stellen. 
 
Information zu den Jugend-Beauftragten: Aus Eresing wird sich nach aktuellem Stand Naomi Hyvnar 
zur Verfügung stellen. 
Die Oberminis der PG benennen demnächst einen Vertreter aus ihren Reihen. 
 
 
- pastorales Thema 
Auf dem PR-Klausurtag im Oktober kristallisierte sich das Thema „Taufe“ heraus, das zukünftig im PR 
behandelt werden soll. 
Hintergrund: 
Die Tauffeier wird zunehmend als privates Fest verstanden und nicht mehr als gemeinschaftliches 
Ereignis innerhalb einer Pfarrei. 
Viele Eltern haben keinen Kirchenbezug mehr und stellen oft die „Nutzen-Frage“. 
Es gibt zur Verbesserung der Situation wohl keinen Königsweg und auch nur vielfältige (Teil)-
Antworten. 
Die Idee, Tauffamilien nach einer gewissen Zeit (1 Jahr?) wieder anzuschreiben und einzuladen, 
kann ein erster Schritt sein. 
Auf alle Fälle ist zu erwarten, dass alle Ideen und Maßnahmen nur sehr langfristig positiv greifen wer-
den. 
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TOP5 Jahr der Barmherzigkeit 
Das Thema „Barmherzigkeit“ wird sich durch das ganze Kirchenjahr ziehen. 
Bei uns sind angedacht 
 - Predigtreihe 
 - Thema bei den Exerzitien im Alltag 
 - Vertiefung bei Andechswallfahrt 
 - Gebets-Meditation („Gebet der Barmherzigkeit“) 
 
Der letzte Punkt der Gebets-Meditation wurde intensiv diskutiert (mit/ohne euchar. Aussetzung). 
Große Zustimmung gab es dann für eine schlichte Gebets-Meditation in Gottesdiensten nach der 
Kommunion. 
Pfarrer Wagner hat Einlegezettel für das Gotteslob, Frau Jäckle und Frau Graf werden die Zettel ein-
legen. 
 
 
TOP6 Gestaltung Allerheiligen 
Das Fest Allerheiligen und die Gräbersegnung (Allerseelen) sind prinzipiell unterschiedlich zu sehen. 
Die Allerheiligen-Gottesdienste vormittags sind seit langem immer schwach besucht, während bei den 
Gräbersegnungen relativ viele Besucher (Verwandtschaft) kommen. 
Eine Möglichkeit zur Verbesserung könnte eine „Paketierung“ sein, z.B. die Gräbersegnung im An-
schluss an den Allerheiligen-Vormittags-Gottesdienst oder am Nachmittag die Eucharistiefeier noch 
vor der Gräbersegnung. 
Es gibt einige Pfarreien, die solche Lösungen praktizieren. 
Beides hat Vor- und Nachteile, die Meinungsbildung sollte bis nächsten Herbst diesbezüglich erfol-
gen. 
 
 
TOP7 Termine 
 
Maiandachten: 
1.5.  St. Stephan 
8.5.  Lourdesgrotte 
15.5.  Waldkapelle (Pfingstsonntag) 
29.5. Pestkapelle 
31.5. Hl. Engel 
 
21.5. Kaltenberg 
22.5. Hausen 
(22.5. Eresing) 
 
Fronleichnam: 
Do, 26.5.  Hausen 
So, 29.5.  Geltendorf 
 
Neujahrsempfang 
So, 10.1.2016  Neujahrsempfang der Pfarreiengemeinschaft, Hl. Engel, Geltendorf 

(zukünftig rotierend in der PG) 
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nächste gemeinsame PGR-Sitzung 
Do, 25.2.2016, 19:15 Uhr, Pfarrheim Geltendorf     
 
 
TOP8 Sonstiges 
 
Beflaggung 
Am Kirchweihfest und anderen hohen Festtagen soll wieder konsequent die Beflaggung in St. Ste-
phan und Hl. Engel erfolgen. 
 
Kirchen-Hinweisschilder 
Hans Mayr stellt die geplanten Kirchen-Hinweisschilder für das Pfarrzentrum vor, die an der Haupt-
straße montiert werden sollen. 
Die jetzigen Schilder sind alt und auch falsch, die Neubeschaffung kostet 80 € pro Schild plus MWst. 
Werner Donhauser wird dies wohlwollend in die KV mitnehmen und dann beauftragen. 
Die Montage übernimmt der Bauhof der Gemeinde (Aussage H. Hänle im Sommer 2015). 
Die Größe der Schilder beträgt 750 x 750 mm. 
 

       
 
 
Dorfmeisterschaft 2016 
Am 12.3.2016 findet wieder die Dorfmeisterschaft der Schützen statt. 
Interessierte Mitmacher und Wieder-Mitmacher sind gesucht! 
 
 
 
 
 
 
Das Protokoll wurde von Hans Mayr am 20.12.2015 erstellt. 
Verteiler: per Mail, Ottilie Baur per Papier 
 
 
 
 
 
_________________  _________________  _________________  _________________ 
Pfr. Thomas Wagner     Heidi Huber    Angelika Dietmaier     Hans Mayr 


